
Bundespressekonferenz e.V.
Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin 

Bundeszentrale für politische Bildung
Adenauerallee 86, 53113 Bonn

Hauptstadtstudio Deutschlandradio
Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin

 Fo r mate   
d e s 

 P o lit i s che n

26. – 27.11 . 2015

# formate15

die Konferenz für Journalisten, 
Politiker,  Bürger im 

haus der Bundespressekonferenz Berlin 

me d ie n  u nd  P o l i t i K 

im  Wa nd e l



S _ 2

 atrium 

ab 9:00 uhr _ Registrierung und Kaffee-Empfang

 saal der Bundespressekonferenz 

10:00 uhr _ Begrüßung, thesen und Fragestellungen zur eröffnung
 stephan detjen, Chefkorrespondent Deutschlandradio, Mitglied im Vorstand der Bundespressekonferenz
 thomas Krüger, Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung / bpb

10:15 uhr _ Vortrag
die fünfte Gewalt. die neue macht des Publikums und die Vertrauenskrise der medien. 
 Bernhard Pörksen, Professor für Medienwissenschaft, Universität Tübingen 

10:40 uhr _ Vortrag
„Formen und Formate des Politischen – wie der Wandel von medien und Gesellschaft 
den öffentlichen diskurs verändert“ 
 margreth lünenborg, Professorin für Journalistik, Freie Universität Berlin 

11:00 uhr _ thesen, Fragen, Kommentare
 nadine lindner, Korrespondentin Sachsen, Deutschlandradio 
 Willi steul, Intendant Deutschlandradio 
 hans-Josef Vogel, Bürgermeister der Stadt Arnsberg
 Moderation: stephan-andreas casdorff, Chefredakteuer Der Tagesspiegel, Berlin

 atrium 

12:00 uhr _ Kaffeepause

 saal der Bundespressekonferenz 

Rahmenmoderation (bis zu den Foren): ute Welty, Bundespressekonferenz

12:30 uhr _ Vortrag
„Vertrauenskrise? eine Bilanz aus politischer Perspektive“
 norbert lammert, Präsident des Deutschen Bundestags

 do, 26. noVemBer 2015 
Programmstand: 23. November 2015
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12:45 uhr _ Podiumsdiskussion
Politik und medien in Berlin: inszenierungen von macht und meute?
 christina holtz-Bacha, Professorin für Kommunikationswissenschaft, Universität Erlangen-Nürnberg
 hans-Werner Kroesinger, Theaterregisseur und Autor
 ines Pohl, Washington-Korrespondentin, Deutsche Welle
 Moderation: Wolfgang herles, Journalist, ZDF

 atrium 

13:30 uhr _ Lunch 

 saal der Bundespressekonferenz 

14:30 uhr _ Vortrag
challenges and opportunities facing investigative reporting in the digital age
 robert J. rosenthal, Direktor des Center for Investigative Reporting (USA)
 Vortrag auf Englisch (ohne Übersetzung)

15:00 uhr _ Podiumsdiskussion
der einfluss neuer medienökonomien auf den politischen Journalismus
 Jan metzger, Intendant von Radio Bremen
 marc Jan eumann, Staatssekretär bei der Ministerin für Bundesangelegenheiten, 
 Europa und Medien des Landes Nordrhein-Westfalen 
 christoph Keese, Executive Vice President, Axel Springer SE
 rudolf matter, Direktor des Schweizer Radio und Fernsehen (SRF) 
 robert J. rosenthal, Direktor des Center for Investigative Reporting  (USA)
 Moderation: stephan detjen, Chefkorrespondent Deutschlandradio

 atrium 

16:00 uhr _ Kaffeepause

 tagungszentrum und saal der Bundespressekonferenz 

16:30 – 18:30 uhr _ Parallele Foren  
 

 Forum 1                                                                                                                                                                               

 tagungszentrum r2 + 3 

alles Gute kommt „von unten“? – Bürger recherchieren und mobilisieren
Zwei Fallstudien aus Berlin
 Kuratiert von Kerstin meyer, International Institute for Democracy and Electoral Assistance (Stockholm)  
 und Initiative 100% Tempelhofer Feld (Berlin)
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Den Volksentscheid zum Tempelhofer Feld im Mai 2014 und die kürzliche Entscheidung des Finanzausschus-
ses des Bundesrats zum so genannten Dragonerareal könnte man als spürbare Momente des Erfolgs von 
Initiativen “von unten” werten – mit politischen Wirkungen (“impact”) weit über das konkrete Anliegen hinaus 
– Zu recht?

In Berlin gibt es eine konstruktive Debatte von Bürgerinnen und Bürgern zur Entwicklung ihrer Stadt, die viel 
bewegt. Spannend sind die Fragen, wie sie sich Raum und Gehör verschaffen, eine öffentliche Diskussion 
überhaupt erst initiieren und mitunter überraschend wirksam mitgestalten. 

Anhand der zwei Fallbeispiele stellen sich Vertreter der Initiativen Medien, Wissenschaft und das Publikum 
gegenseitig kritische Fragen zur Entwicklung, Dynamik und Wirksamkeit dieser Form der “Politik von unten”. 
Das Forum forscht gemeinsam nach Wegen, die alle Akteure ermutigen, an der Stadtentwicklungs-Debatte in 
Berlin weiter teilzuhaben. 

 Gäste im Forum
 enrico schönberg und lisa Vollmer, Initiative Stadt von Unten
 Kerstin meyer und rainer-maria Fritsch, Initiative „100 % Tempelhofer Feld“
 ralf schönball, Journalist, Der Tagesspiegel
 roland roth, Politikwissenschaftler, Hochschule Magdeburg-Stendal 
 Moderation: annette miersch, Hörfunkjournalistin für rbb-Info-Radio und andere
 Kerstin meyer, Initiative „100 % Tempelhofer Feld“ und Kuratorin des Forums
 

 Forum 2                                                                                                                                                                              

 tagungszentrum r5 

Wie sich das Fernsehen die Politik neu erfindet: Formate des Politischen in serien und comedy
 Kuratiert und moderiert von marie sagenschneider, Wortchefin Deutschlandradio Kultur und 
 susanne Burg, Redakteurin, Deutschlandradio Kultur

Impuls
Wie wird Politik in amerikanischen serien verhandelt?
 Julius van de laar, Kampagnenberater, Berlin

Impuls
Warum ist in deutschland (politische) comedy erfolgreicher als tV-serien über Politik?
 andreas dörner, Professor für Medienwissenschaft an der Philipps-Universität Marburg

Im Gespräch
die macher von serien und comedy: Was ist möglich in deutschland, was nicht? 
Was soll dargestellt werden? Welche reaktionen gibt es?
 stefan stuckmann, Autor (u.a. Eichwald, MdB, „heute show“ und „switch reloaded“)
 carsten van ryssen, Außenreporter der heute show

Im Gespräch 
Wie verändern politische Fernsehserien und comedy die Wahrnehmung von Politik? 
Wie verändern sie die inszenierung von Politik/Politikern?
 Julius van de laar und andreas dörner 
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 Forum 3                                                                                                                                                                               

 tagungszentrum r4 

Politischer Journalismus im netz – inhalte? Beziehungen? distributionen? Visionen 2020. 
Vier speednotes und vier schnelle diskussionen
 Kuratiert und moderiert von markus heidmeier, Kooperative Berlin / Deutschlandradio Lab und 
 nicola Balkenhol, Leiterin der Abteilung Multimedia-Online, Deutschlandradio Lab 

das radio im digitalen raum
 nicola Balkenhol, Leiterin der Abteilung Multimedia-Online Deutschlandradio Lab

investigativer Journalismus im netz
 markus Grill, Chefredakteur Correctiv

hacking und netzpolitik auf motherBoard
neue Zielgruppen und neue themen in der tech-Berichterstattung
 max hoppenstedt, Redaktionsleiter MOTHERBOARD, VICE Media

Youtube als nachrichtenagentur
 stephan lamby, Gründer Dbate.de

 Forum 4                                                                                                                                                                              

 saal der Bundespressekonferenz 

Vernetzte Öffentlichkeiten: „Politische Kommunikation und politischer Journalismus in digitalen Zeiten“
In dem Forum wird die Stabilität und der Wandel der Kommunikationsbeziehungen im Dreieck zwischen 
Massenmedien, Bürgern und politischen Akteuren aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet.
 Kuratiert und moderiert von christiane eilders, Professorin für Kommunikations- und Medienwissen-
 schaft an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Impulse
„Zwischen euphorie und ernüchterung – das internet nach zwei Jahrzehnten“ 
 christoph neuberger, Professor für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung, 
 Ludwig-Maximilians- Universität München

„twitter als Kanal hybridisierter und personalisierter politischer Kommunikation“
 christian nuernbergk, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Kommunikationswissenschaft und 
 Medienforschung der Ludwig-Maximilians-Universität München 

„die netzwerköffentlichkeit der lebensmittelaktivisten“
 annie Waldherr, wissenschaftliche Mitarbeiterin der Arbeitsstelle Kommunikationstheorie und 
 Medienwirkungsforschung des Instituts für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der 
 Freien Universität Berlin
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 saal der Bundespressekonferenz 

18:45 uhr _ Gespräch 
„Warum Geheimes (nicht) geheim bleiben muss“
 hans leyendecker, Journalist, Süddeutsche Zeitung
 hans-Georg maaßen, Präsident des Bundesamtes für Verfassungsschutz
 Moderation: Gregor mayntz, Vorsitzender der Bundespressekonferenz

 atrium 

im anschluss _ Get together mit Wein und Brezel
 Begrüßung: andreas Peter Weber, Programmdirektor Deutschlandradio
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 atrium 

9:00 uhr _ Kaffee-Empfang

 saal der Bundespressekonferenz 

9:30 uhr _ Vortrag
thesen zum Wandel politischer Grundverständnisse
 dirk Baecker, Professor für Soziologie / Lehrstuhlinhaber für Kulturtheorie und Management 
 an der Universität Witten / Herdecke

10:00 uhr _ Podiumsdiskussion
Kampf oder Konsens? Polarisierung und diversität im politischen Journalismus
 mely Kiyak, Journalistin / Schriftstellerin, Berlin
 nils minkmar, Journalist, Der Spiegel 
 roland tichy, Journalist 
 Moderation: Birgit Wentzien, Chefredakteurin Deutschlandfunk

 atrium 

10:45 uhr _ Kaffeepause (und Brezel)

 tagungszentrum und saal der Bundespressekonferenz 

11:15–12:45 uhr _ Politische Perspektiven: Parallele Foren
  

 Forum 1                                                                                                                                                                               

 tagungszentrum 5 

Berlin / Brüssel: Wie funktioniert europapolitischer Journalismus?
 susanne Fengler, Professorin für Internationalen Journalismus am Institut für Journalistik 
 der Technischen Universität Dortmund
 ryan heath, EU-Korrespondent bei Politico Brüssel 
 andreas rinke, Chefkorrespondent, Thomson Reuters, Berlin
 Moderation: doris simon, Leiterin Ressort Aktuelles, Deutschlandfunk
 

 Fr, 27. noVemBer 2015 
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 Forum 2                                                                                                                                                                              

 tagungszentrum r2 + 3 + 4 

Beobachtungen zur institution der Bundespressekonferenz und dem Berliner Parlamentsjournalismus 
 eric Gujer, Chefredakteur der NZZ 
 nicolas hubé, Juniorprofessor für Politikwissenschaft an der Unversité Paris 1 Panthéon-Sorbonne, 
 Gastprofessor an der Europa Universität Viadrina (Frankfurt /Oder)
 tilo Jung, jung & naiv
 Gregor mayntz, Vorsitzender der Bundespressekonferenz
 Birgit schwarz, Korrespondentin und Büroleiterin des ORF in Berlin
 Klaus Vater, ehem. stv. Sprecher der Bundesregierung
 Moderation: anke Plättner, Journalistin, Phoenix
 
    
 Forum 3                                                                                                                                                                              

 saal der Bundespressekonferenz 

ab 11:30 uhr _ Möglichkeit zur Teilnahme an der Regierungspressekonferenz

 saal der Bundespressekonferenz  

12:45 uhr _ Podiumsdiskussion
„Politik und politischer Journalismus im medienwandel“ 
 nikolaus Blome, stellvertretender Chefredakteur der Bild-Zeitung 
 Gregor Gysi, MdB
 thomas Krüger, Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung
 miriam meckel, Chefredakteurin der Wirtschaftswoche 
 stefan niggemeier, Bildblog
 Moderation: lutz hachmeister, Institut für Medien- und Kommunikationspolitik

13:45 uhr _ Verabschiedung 

 atrium 

14:00 uhr _ Performance
Klima | anlage
 Performance von Werner cee und sukandar Kartadinata
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Posterausstellung 
In der Posterausstellung im Atrium „Press and Politics relations: French and German Patterns” werden 
Recherche-Ergebnisse deutscher und französischer Studierender vorgestellt. 
Das Gemeinschaftsprojekt wurde von dr. nicolas hubé (Juniorprofessor für Politikwissenschaft) initiiert 
und von studierenden des Forschungskolloquium Zensur, selbstzensur und medienfreiheit an der Europa 
Universität Viadrina und dem Forschungsseminar sociology of Journalistic Practices an der Unversité 
Paris 1 Panthéon-Sorbonne umgesetzt.

Während der Konferenz können Sie im Atrium die Klanginstallation KLIMA | ANLAGE sehen und hören:

Klima | anlaGe
Performing climate data
von Werner cee, Katharina Vogt, sukandar Kartadinata und thomas hermann
Wie klingt der Klimawandel? 
Eine interaktive Klanginstallation macht wissenschaftliche Daten hör- und nachvollziehbar.
Eine Produktion von deutschlandradio Kultur

 Weitere informationen 

www.deutschlandradio.de/formate

www.bpb.de/veranstaltungen/format/kongress-tagung/210016/formate-des-politischen-
medien-und-politik-im-wandel

Twitter: #formate15

die teilnahme an der Konferenz ist kostenlos. 

Verpflegungspauschale: Bei der Registrierung vor Ort wird eine Verpflegungspauschale in Höhe von 10 EUR 
erhoben. Die im Programm ausgewiesenen (Pausen-) Getränke und Speisen werden im Atrium bereit gestellt 
und stehen lediglich den Teilnehmenden zur Verfügung, die die Verpflegungspauschale entrichtet haben. 

   

 Kontakt und Koordination 

deutschlandradio
hauptstadtstudio
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin
formate-des-politischen@deutschlandfunk.de

Organisiert von
lab concepts Gmbh
formate-des-politischen@lab-concepts.de
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10117 Berlin

 Veranstalter 
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Bundeszentrale für politische Bildung / bpb
Bundespressekonferenz


